
„Wir wollen unsere Zukunft mitgestalten“ 

Vortrag am 20.Oktober 2015, Landesregierung Kärnten 

Wie wir zu diesem Projekt kamen: 

Im November 2014 wurden Thomas und Philipp Ritsch durch ihren Vater auf die 

Kinderakademie „Plant for the Planet“ aufmerksam gemacht. Beide besuchten daraufhin 

diese Veranstaltung in Wien und brachten neben ihrer Urkunde, die sie als Botschafter für 

Klimawandel und Klimagerechtigkeit ausgezeichnet,  auch viele Ideen und Unterlagen mit.  

Ihren ersten Vortrag hielten sie innerhalb der Familie und entfachten dabei auch gleich bei 

ihrer Cousine Alina das Feuer. Gemeinsam mit zwei weiteren Schulkolleginnen Jana und 

Laura studierten sie die Bücher und Präsentationen und vertieften ihr Wissen noch mit 

weiteren Recherchen. 

Im Sommersemester 2016 hielten alle fünf Schüler Vorträge an den jeweiligen Schulen, die 

alle für sehr gutes Feedback sorgten. Parallel dazu nutzte der ebenfalls sehr engagierte 

Vater von Thomas und Philipp, Dr. Ritsch Herbert sein Netzwerk, um den Schülern mit 

Kontakten etwas unter die Arme zu greifen. Der Vortrag bei Landeshauptmann Peter Kaiser 

ist sicher ein erster wichtiger Meilenstein. Termine, die sie mit Superintendent Mag. Sauer 

und Bischof Dr. Schwarz wahrnehmen konnten, verliefen ebenso sehr erfolgreich und 

interessant, wobei sie bald merkten, dass es intensives Engagement benötigt, um in Sachen 

Umwelt etwas zu bewegen. 

Weitere Initiativen der fünf Jugendlichen sind im kommenden Schuljahr in den jeweiligen 

Schulen geplant. 

„Mit Ihrer ausgesprochenen professionellen „Plant for the Planet“ Präsentation 

schafften es Alina, Jana und Laura im letzten Juni nicht nur einer ganzen Saal voller 

Menschen zu begeistern,- nein, dem Team gelang noch viel mehr: Vertrauen zu 

erwecken, in eine neue, junge Generation, die entschlossen, wortgewandt und 

gebildet an einer Zukunft für unsere Welt arbeiten möchte. 

Ein mutiges Statement für den Planeten Erde.“  

Zitat, Frau Prof. Kerstin Schöttl, 

Deutschprofessorin am BG / BRG Perau, Villach 

 

„Thomas hat in der Biologiestunde seinen Vortrag von Plant for the Planet gehalten, 

und ich muss sagen, dass ich sehr beeindruckt war! Gerne bin ich bereit mit anderen 

Kollegen an so einer Akademie mitzuarbeiten.“  

Zitat, Frau Prof. Veronika Kruschitz, 

Biologieprofessorin am BG / BRG St. Martin, Villach 

„Gratulation Philipp zu Deinem sehr guten Vortrag!“  

Zitat, Frau Prof. Sabine Geringer, 

Geografieprofessorin am BG / BRG St. Martin, Villach 



Was wir vorschlagen:    

Unser Ziel: 
Kärnten soll zu einem Vorreiter bei der Bewusstseinsbildung in Sachen 

Klimakrise werden.  

Kärntner Schulen könnten hier zu Vorzeigeschulen werden- wo Klimaschutz 

gelehrt und gelebt wird. 

Wie können Sie uns dabei unterstützen:    
 

1. Fächerübergreifender Lehrplan in Biologie, Geographie und Religion zum 

Thema Umweltkrise und soziale Ungerechtigkeit.  

Alle Schüler müssen auf einen einheitlichen Wissensstand kommen und sich 

dann eine eigene Meinung bilden können. Vielleicht wäre vorher auch ein 

Lehrer- Fortbildungstag sinnvoll.  

Wir könnten über Plant for the Planet helfen, Referenten zu finden! 

 

Themenschwerpunkte sind beispielsweise: 

 Leben im Klimawandel 

 Klimaflüchtlinge nach Kriegsflüchtlingen 

 Genug Nahrung für 10 Mrd. Menschen? 

 Menschenrechte – Menschenwürde 

 Save the Earth -  Serve the Earth 

 Globales Lernen -  Globalisierung 

 Gerechtigkeit – Armut – Reichtum – Nord- Süd 

 

2. Kärntenweiter Schulwettbewerb zum Thema: 

„Wie soll unsere Welt 2040 aussehen! - Wie kommen wir dorthin“: 

 

Vorschläge, Ideen und Visionen für 2040. (Aufsatzwettbewerbe in Deutsch, 

Plakate, Zeichnungen, etc..) 

Wir wollen einfach, dass alle Schüler sich mit diesem Thema 

auseinandersetzen. 

 

3. Eine Akademie von „Plant for the Planet“ in Kärnten 

Unter der Schirmherrschaft der Landesregierung oder des 

Landesschulratspräsidenten gemeinsam mit der Organisation Plant for the 

Planet. Plakate können an den Schulen ausgehängt werden. Wenn die 

Akademie auf einem Freitag wäre, könnten Schüler dafür freigestellt werden. 

Sie erhalten auch eine Urkunde nach erfolgreichem Abschluss. 

 



4. Ökumenischer Tag für Klimagerechtigkeit für Kinder und Jugendliche . 

Diözesanbischof Dr. Schwarz und Superintendent Mag. Sauer haben 

Interesse gezeigt, dass wir hier Vorträge halten dürfen.- Umwelt und Soziales 

werden  dabei zentrale Themen sein.  

Auch das Land Kärnten könnte diese Initiative unterstützen.  

„Klimakrise ist keine Glaubensfrage- sondern geht alle an.“ 

 

5. Symbolhafte Baumpflanzaktion für „Plant fort he Planet“.  

Das Land Kärnten als Unterstützer der Baumpflanzaktion.  

 

Vielleicht gibt es ein öffentliches Grundstück, wo Schüler ein paar Bäume 

pflanzen dürfen. Hier geht es vor allem um einen symbolischen Akt, um die 

Öffentlichkeit aufmerksam zu machen. 

 

6. Dazu gehört auch die Pressearbeit um die Ideen möglichst gut zu verbreiten. 

„Tue Gutes und sprich darüber“- das Land Kärnten unterstützt Kinder und 

Jugendliche, die sich für die Umweltschutz und Globale Soziale Gerechtigkeit 

einsetzen. 
 

Was können wir dazu beitragen? 

Wir bringen uns gerne ein, unsere Leidenschaft, unser Engagement und 

unsere Bereitschaft, das bestehende Wissen weiterzugeben 

1. Vorträge zu dem Thema- so wie wir es auch schon in den eigenen Schulen 

gemacht haben. „Kinder lernen von Kindern“. 

2. Soziale Netzwerke- Facebook, Instagram:   

Werden Sie unser Facebook-Freund! 

 

Das Team 

 Thomas Ritsch(13) , Schüler der 3 Klasse, IT Gymnasium  St. 

Martin, Villach 

 Philipp Ritsch (11), Schüler der 2 Klasse, IT Gymnasium  St. Martin, 

Villach 

 Alina Pritz (14), Schülerin der 5. Klasse, BG / BRG Perau, Villach  

 Jana Niederdorfer (14), Schülerin der 5. Klasse, BG / BRG Perau, 

Villach 

 Laura Fertschey (14), Schülerin der 5. Klasse, BG / BRG Perau, 

Villach 

 

Kontaktdaten: 

Email: Umweltbotschafter@gmx.at 

Kontaktperson:  Alina Pritz: Tel 0680 / 3260012 

Facebook Seite: 

Umwelt Botschafter 

mailto:Umweltbotschafter@gmx.at

